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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Haunstetten 1892 : SSV Anhausen 
Montag, 06.02.2023, 20:15 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 
Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den 
SSV Anhausen

Souverän mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom SSV Anhausen am Montagabend in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim TSV
Haunstetten 1892 durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von
27:13. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle
der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Ralf
Wildegger mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Löchinger /
Sykora in ihrem Doppel gegen Tjarks / Math etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Ruff / Huber bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Wildegger / Schwarz.
Mödinger / Golly hatten derweil gegen Mohr / Bauer beim 11:3, 11:7, 11:8 indes keine
Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Rainer Ruff bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Jürgen Schwarz. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Werner
Huber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Wildegger ab dem Start. Dann ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Werner Mödinger und Thomas Mohr, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Helmut Löchinger gegen Torben
Tjarks, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Einen Zähler für das Team verpasste
David Golly bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Bauer. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Sykora anschließend die Begegnung, in die er
auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Georg Math abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand
von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Haunstetten 1892 und des SSV Anhausen in die Box.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rainer Ruff bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ralf
Wildegger dann doch niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage des TSV Haunstetten 1892 geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen den SSV Bobingen, während der SSV Anhausen am 10.02.2023 gegen den TV Mering antritt.

 Statistik:
 TSV Haunstetten 1892

Doppel: Löchinger / Sykora 0:1, Ruff / Huber 0:1, Mödinger / Golly 1:0 
Einzel: R. Ruff 0:2, W. Huber 0:1, W. Mödinger 0:1, H. Löchinger 0:1, D. Golly 0:1, M. Sykora 0:1 

 SSV Anhausen
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Doppel: Wildegger / Schwarz 1:0, Tjarks / Math 1:0, Mohr / Bauer 0:1 
Einzel: R. Wildegger 2:0, J. Schwarz 1:0, T. Tjarks 1:0, T. Mohr 1:0, G. Math 1:0, B. Bauer 1:0


